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Wichtig:

Diese Betriebsanweisung an die
Arbeitshilfe betrieblichen Anforderungen anpassen

So nutzen Sie diese Betriebsanweisung richtig

Die folgende Betriebsanweisung ist ein Muster; sie kann nicht alle speziellen Gegebenheiten am konkreten Arbeitsplatz in hrem
Unternehmen beriicksichtigen. Diese Betriebsanweisung muss daher vor ihrem Einsatz an die konkreten Erfordernisse am
jeweiligen Arbeitsplatz angepasst werden.

Wer erstellt die Betriebsanweisung?
Die Unternehmensleitung hat die Pflicht, die Betriebsanweisung zu erstellen. Diese kann die Pflicht auf andere Personen
iibertragen — in der Regel werden dies die im Arbeitsbereich zustédndigen Vorgesetzten sein.

Wie erstellt man die Betriebsanweisung?

Um eine Betriebsanweisung richtig und passgenau zu erstellen, muss man die Arbeitsprozesse, die Materialien, Gerate, Maschinen
und auch die erforderliche persnliche Schutzausriistung kennen. Betriebsanweisungen sind schriftlich, in verstandlicher Form und
so konkret zu verfassen, dass sie in praktisches Verhalten oder Handeln umgesetzt werden kénnen.

Warum braucht man eine Betriebsanweisung?

Lassen sich Gefdhrdungen am Arbeitsplatz nicht durch technische SchutzmaBnahmen, Anderung der Arbeitsablaufe oder den
Einsatz anderer Materialien vermeiden, so muss die Untemehmensleitung darauf einwirken, dass sich die Beschaftigten sicherheits-
gerecht verhalten. Dazu gehdren organisatorische Manahmen, die Bereitstellung personlicher Schutzausriistung sowie die Unter-
weisung und Information der Beschéftigten. Betriebsanweisungen sind damit ein wichtiges Element der Unterweisung.

Weitere Informationen

= » Broschiire ,Betriebsanweisungen fiir Tatigkeiten
mit Gefahrstoffen“ (MB029), medien.bgetem.de,
Webcode: M18805543

o

» Betriebsanweisungen zu unterschiedlichen
Branchen und Arbeitsgebieten, medien.bgetem.de,
Thema: Betriebsanweisungen

» Themenvon A bis Z: Unterweisungen, bgetem.de,
Webcode: 15547993






	Firma:      
Arbeitsbereich:      
Verantwortlich: ______________________

                                    Unterschrift
	Betriebsanweisung

Diese Muster-Betriebsanweisung muss vor Verwendung an die tatsächlichen Betriebs-verhältnisse angepasst werden.
Arbeitsplatz:
     
Tätigkeit: Mechanische Bearbeitung
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Stand:       

B206

	Anwendungsbereich

	Arbeiten mit rotierendem Werkzeug
Fräsen, Schleifen, Bohren, Schneiden, Trennen, Polieren

	Gefahren für Mensch und Umwelt

	
	Verletzungen an Fingern, Händen, Augen, Gesicht durch rotierende Werkzeuge, wegfliegende Werkzeugteile oder Werkstückteile
	

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	· Vor der Benutzung eines neuen Gerätes ist die Gebrauchsanweisung zu lesen 
und zu beachten.
· Sichtprüfung vor der Benutzung auf augenscheinliche Mängel.
· Auf den bestimmungsgemäßen Einsatz der Werkzeuge achten.
· Es ist zu gewährleisten, dass nur geprüfte elektrische Werkzeuge benutzt werden.
· Zulässige Drehzahl nicht überschreiten.
· Werkzeuge geordnet und sicher aufbewahren und transportieren.
· Regelmäßige Kontrolle, Pflege und Wartung der Werkzeuge.
· Beschädigte Werkzeuge dem Gebrauch entziehen und fachgerecht reparieren.
· Schutzeinrichtungen dürfen nicht abmontiert oder blockiert werden.
· Es ist ein eng anliegender Laborkittel zu tragen.
· Spitze und scharfe Werkzeuge nicht lose im Laborkittel tragen.
· Augenschutz tragen oder hinter einer Sichtscheibe arbeiten.
· Auf Sauberkeit und Hygiene bei den eingesetzten Werkzeugen achten.

	Verhalten bei Störungen und im Gefahrfall

	
	Arbeit einstellen, Störung fachgerecht beseitigen.

	Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe
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	· Ruhe bewahren
· Verletzten versorgen
· Notruf:         Ersthelfer:      
· Unfall melden

	Instandhaltung, Entsorgung

	
	· Mängel an den Werkzeugen: Vorgesetzten informieren

· Elektrische Betriebsmittel müssen regelmäßig entsprechend den Einsatzbedingungen von einer befähigten Person auf ordnungsgemäßen Zustand überprüft werden. Die Zeitabstände für die Prüfung richten sich nach den Betriebsverhältnissen. 

· Die Wartungs-, Reparatur- und Instandsetzungsarbeiten sind nur durch eine

· Elektrofachkraft bzw. Fachfirma durch zu führen.


